
gifhorn. Die Suche ist been-
det. Mit zwei Neuverpflich-
tungen für die Damen sieht
sich der BV Gifhorn für die
kommende Saison gut aufge-
stellt. Fündig wurde der Bad-
minton-Regionalligist dabei
in Österreich (Martina Nöst)
und Schottland (Sarah Find-
lay). Jetzt träumt Gifhorn wie-
der von der 2. Liga.

Personalproblem gelöst

Während der BVG bei den
Herren bestens aufgestellt ist,
wurden Partnerinnen für Lea
Dingler gesucht. „In Deutsch-
land war nichts Adäquates
mehr zu finden“, so BVG-
Coach Hans Werner Niesner.
Also ging der Blick ins Aus-
land. „Wir müssen den Gang
gehen, von dem wir uns
eigentlich vor drei Jahren ver-
abschiedet hatten“, sagte der
BVG-Coach im März. Nun
wurden Nägel mit Köpfen ge-
macht: Nöst (24) und Findlay
(23) tragen in Zukunft das
BVG-Trikot. Der Kontakt zu
Nöst, die von der Europaju-
gend Gleisdorf nach Gifhorn
wechselt, besteht seit Jahren.
Niesner veranstaltet in der
Steiermark Badminton-

von Maik schulze

gifhorn. Zwei Neuzugänge
(TimKarwehl undMarwin Sy-
ma) sowie ein Abgang (Felipe
Noviello) standen bei der SV
Gifhorn bereits fest – doch es
gibt noch einmal Bewegung
im Kader: Kueth Hoth Guor
Luak – genannt Kevin – wird
den Fußball-Bezirksligisten
ab der kommenden Saison
verstärken. Spielertrainer Ti-
no Gewinner schwärmt von
seinem Neuzugang, der aus
dem Südsudan stammt.

„Er ist ein junger Bengel“,
sagt Gewinner über den 19-
Jährigen. „Er spielt schon sein
Leben lang Fußball, hat in vie-
len Ländern, durch die es ihn
gezogen hat, auch schon hö-
herklassig gespielt – und das
sieht man auch.“ Der Gif-

versteht er immer direkt, was
man von ihm will“, lobt Ge-
winnerdengelerntenSechser,
der wegen seiner Schnellig-
keit aber wahrscheinlich eher
ein Kandidat für Gifhorns Of-
fensive oder die Außenbah-
nen ist. „Wowir ihn einsetzen,
habe ich mir noch gar nicht so
genau überlegt.“ Aber egal
auf welcher Position: „Kevin
ist für diese Liga ein Super-
Fußballer.“

So soll er auchdabei helfen,
dass die SVG ihr Saison-Ziel
erreicht. Gewinner kündigt
an: „Wir wollen unter die ers-
ten Drei – wir wollen uns ja
schließlich nicht verschlech-
tern.“ Trotzdem müsse man
aber auch erst mal sehen, wie
alle Teams mit der kleineren

nicht das ganze Jahr spielen,
wir werden abstimmen, wer
wann zum Einsatz kommt.“

Dass der BVG bisher gut
durchdieCorona-Zeit gekom-
men ist, zeigt die Verpflich-
tung der beiden Ausländerin-
nen.Möglich ist das auch,weil
die Firma auel weiter Haupt-
sponsor inGifhornbleibt. „Wir
freuen uns sehr. Das ist in die-
sen Zeiten keine Selbstver-
ständlichkeit und essenziell

für uns“, betontNiesner. Auch
deshalb kann der Blick beim
BVG nun auch wieder Rich-
tung Bundesliga gehen.

In der Vorsaison holte der
BVG den Vizetitel, verzichtete
aber auf einen möglichen
Zweitliga-Aufstieg, nachdem
durch denRückzugdesBVRW
Wesel ein Platz freigeworden
war. Sollte sich diese Tür nach
der kommenden Saison wie-
der öffnen, will der BVG ein-
treten. Und zwar „am liebsten
als Meister. Dann wären wir in
einer anderen Situation, hät-

Das Team ist heiß, der
Vorstand steht dahinter.
Hans Werner Niesner
trainer des Bv gifhorn

Camps. „Martina ist für mich
und meine Familie eine lang-
jährige Bekannte. Ich habe sie
quasi seit ihrer Schülerinnen-
Zeit mit ausgebildet.“

Zuletzt war die 24-Jährige
auch bei Niesners jüngstem
Silvestercamp in Braun-
schweig dabei. „Sie ist gut in
Schuss“, freut sich der BVG-
Coach über Nöst, die in allen
drei Disziplinen einsetzbar ist
und vor zwei Jahren bei der
österreichi-
schen Meister-
schaft im Einzel
bis ins Halbfina-
le vorstieß. Zwar
fehlt noch ihre
internationale
Freigabe, aber
Niesner gibt
Entwarnung: „Das ist eine rei-
ne Formsache.“

Ihre Freigabe erhalten hat
bereits Findlay. Aufmerksam
auf die 23-Jährige wurde
BVG-Kapitän Dennis Frie-
denstab. Die Schottin kennt
die deutsche Regionalliga
nämlich aus ihrer Zeit bei der
SG Luckau/Blankenfelde.
„Sie ist eine Doppel- und Mi-
xedspielerin, macht wie Mar-
tina einen ganz sympathi-
schen Eindruck“, freut sich
GifhornsCoach. Klar ist: „Die-
se beiden Damen werden

horner Coach lobt vor allem
die starkeTechnikunddieGe-
schwindigkeit des Zugangs,
der in Probetrainings über-
zeugen konn-
te und nun
zum Team ge-
hört. Seinen
Spitznamen
hat Kevin üb-
rigens von
einer vorheri-
gen Station in
einem Fuß-
ball-Verein in
Deutschland –
dort wurde er einfachheitshal-
ber so genannt, und dabei ist
es geblieben.

Und er habe auch ein gro-
ßes Fußball-Verständnis.
„Trotz der Sprachbarrieren,

Tino
Gewinner

gen, sind jetzt aber noch ein-
mal auf individuelle Schulung
umgestiegen“, sagt Knobbe.
„Wir werden Anfang, Mitte
August anziehen und dann
hoffentlich die richtige Span-
nung für das erste Saisonspiel
mitbringen.“

Den Abgängen von Phil
Hornke, Sascha Kühlbauch,
Marco Schöttke und Thomas
Thiele stehen sieben Neuver-
pflichtungen gegenüber.
Auch deshalb kommt der spä-
tere Saisonstart den Fallers-
lebern eher entgegen. „So hat
der Trainer Zeit, um etwas
Feintuning zu betreiben“,
sagt der Sportliche Leiter Uwe
Wacker. „Jetzt ist es noch
mehr ein Kennenlernen, und
das ist ja auch gut, dass die
Spieler diese Zeit haben.“

Übrigens: Wann welche
Mannschaften ihre Heim- und
Auswärtsspiele austragen,
steht noch nicht fest. Die Ver-
eine haben eineinhalb Wo-
chen Zeit, um ihre Wünsche
einzureichen, der Verband
möchte auch die Hallenzeiten
berücksichtigen. Anschlie-
ßend werden die Begegnun-
gen festgelegt. „Was dann
nicht passt, wird passend ge-
macht“, sagt Spielleiter Jens
Schoof. hk

Start im Oktober: Der VfB (v.) ist
Oberliga-Neuling. foto: B. schulze

Handball: So sehen die
Oberligen aus

oberliga niedersachsen Männer
tv 1887 stadtoldendorf

vfB fallersleben
hv Barsinghausen

vfl hameln
Mtv großenheidorn

Mtv vorsfelde
hf helmstedt-Büddenstedt
hsg schaumburg-nord

lehrter sv
hsg Plesse-hardenberg

tsv Burgdorf iii
hsg nienburg

sportfreunde söhre
sg Börde handball
tv Jahn Duderstadt

oberliga süd frauen
tv hannover-Badenstedt ii

Mtv geismar
sc germania list
northeimer hc
vfl Wolfsburg
Mtv vJ Peine
Mtv rohrsen

eintracht hildesheim
hsg Plesse-hardenberg
hsg schaumburg-nord

Mtv rosdorf

Verstärkung ist da: Der BVG
träumt wieder von der 2. Liga

Badminton: Österreicherin nöst und schottin findlay schlagen für gifhorn auf

ten bei einemAufstieg in jeder
Hinsicht mehr Zeit. Sei es, um
das Teamweiter zu verstärken
oder auch, um im Sponsoring
nachzulegen“, sagt Niesner.
„Das Team ist heiß, der Vor-
stand steht dahinter.“

Schließlich richtet der
Coach den Blick auch auf die
Entwicklung der Gifhorner
Top-Talente Marvin Schmidt,
Thies Huth und Holger
Herbst. „Wir hoffen, dass sie
ihre Leistungen weiter stei-
gern“, so Niesner. Zukünftige
Bundesliga-Einsätze können
da nur helfen. Und: Der Lan-
desverband bietet wieder ein
Stützpunkttraining in Gifhorn
an, Niesner ist dort Coach, hat
sodenBlickaufdieTop-Talen-
te aus ganz Niedersachsen.
Die Nachwuchs-Asse und der
BVG könnten in Zukunft also
voneinander profitieren.

saisonstart im oktober

Doch jetzt freut sich der BVG
erst einmal auf die nahe Zu-
kunft. Seit vier Wochen wird
wieder trainiert, die neue Sai-
son soll am10./11.Oktobermit
Heimspielen gegen den Berli-
ner SC und die Reserve der
Berliner Brauereien starten –
und 2021 am besten mit Meis-
terschaft und Aufstieg enden.

Staffel klarkommen, schränkt
der Spielertrainer ein.

Mit der Saison-Vorberei-
tung wollen die Gifhorner in
der übernächsten Woche star-
ten. „Im Moment trainieren
wir freiwillig einmal die Wo-
che, nächste Woche machen
wir komplett frei – und dann
geht’s los“, sagt Gewinner.
Testspiele sind dann auch ge-
plant, aber erst sobald die Ba-
sis im Training gelegt wurde.
Das erste könnte am 9. August
gegenLiga- aber nicht Staffel-
Konkurrent VfB Fallersleben
steigen. „Das kann sich aber
natürlich bis dahin noch än-
dern“, sagt Gewinner, der vor
allem gegen Teams testen
will, die nicht mit der SVG in
einer Staffel sind. ben

„Für diese Liga ein Super-Fußballer“
fußball-Bezirksliga: sv gifhorn verpflichtet kueth hoth guor luak – gewinner will unter top Drei
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Dieses Duo trägt jetzt das BVG-Trikot: Die Österreicherin Martina Nöst und die Schottin Sarah Findlay (kl. Bild) kommen. fotos: heise/Privat

„Hammer-Staffel“
für den VfL

handball: einteilung der ligen steht fest

wolfsburg. Die Staffeln der
Handball-Oberligen in Nie-
dersachsen sindeingeteilt. Bei
denMännern – mit den heimi-
schen Vertretern MTV Vors-
felde und VfB Fallersleben –
gibt es wie üblich zwei, bei
den Frauen – mit Wolfsburg –
dagegen drei Staffeln. Das är-
gert VfL-Trainer Oliver Bült,
der sich eine Gleichbehand-
lunggewünschthätte.Amers-
ten Oktoberwochenende star-
tet die Saison.

Vflwolfsburg

Die VfL-Frauen sind in der
Staffel Süd gelandet, in der
unter anderem die fünf best-
platzierten Teams aus der ver-
gangenenSaisonderOberliga
Niedersachsen spielen, dazu
zwei Aufsteiger und eine
Drittliga-Reserve. „Das ist
wirklich eine Hammer-Staf-
fel“, sagt Bült.

Der VfL-Trainer ist froh,
dass seine
Mannschaft in
der Elfer-Staf-
fel gelandet
ist, dass es da-
gegen über-
haupt drei
Staffeln gibt
und nicht zwei
wie bei den
Männern, är-
gert ihn maß-
los. „Das ist für mich eine un-
gleiche Behandlung zwischen
Männern und Frauen, und wir
haben bis heute noch keiner-
lei Begründung bekommen,
warum das so ist“, sagt Bült.

MTV Vorsfelde

Durchdie erst imOktober statt
üblich im September starten-
de Saison müssen sich die
Spieler des MTV Vorsfelde
„auf die ein oder andere zeitli-
che Überra-
schung einlas-
sen, da wir
sonst Testspie-
le von langer
Hand geplant
hatten, was
jetzt nicht
möglich war“,
sagt Trainer
Daniel Hei-
mann.

Konsequenzen haben Hei-
mann und sein Team im Hin-
blick auf das Trainingslager
gezogen. Im vergangenen
Jahr war der MTV ins däni-
sche Tonder gereist und mit
derOrganisationvorOrthoch-
zufrieden. „Aufgrund der Rei-
sebestimmungen undweil wir
nicht wissen, ob wir über-
haupt dort spielen dürften, ha-
benwir uns dazu entschieden,
das Trainingslager in der Re-
gion oder sogar der eigenen
Halle zu absolvieren“, sagt
Heimann. Vorsfelde will sich
noch im linken Rückraum ver-
stärken. „Wir sind auf der
Position schon gut besetzt mit
dem jungen Thorben Günther
und dem erfahrenen Marius
Thiele, aber wir wollen dort
noch einen Spieler sehen, der
nicht ganz so groß gewachsen
ist. Auch am Kreis wollen wir
die Lücke noch füllen, rech-
nen aber damit, dass wir dem-
nächst eine Lösung haben“,
sagt Heimann.

Vfb fallersleben

AuchMikeKnobbewar davon
ausgegangen, dass die Saison
schon im September startet.
Der spätere Beginn ist für den
Trainer des VfB Fallersleben
aber kein Problem. „Wir wa-
ren schon bei den Grundla-

Daniel
Heimann

Oliver
Bült


